
 

 

 

 

 

Schul- und Hausordnung -Werkrealschule 

 

„Miteinander Leben-Miteinander Lernen“ 

Wir wollen uns an unserer Schule wohlfühlen und gerne hier sein. Wenn wir höflich und 
respektvoll miteinander umgehen, Rücksicht nehmen und einander helfen, gelingt uns das. 

Deshalb halten wir uns an folgende Regeln: 

1. Unterrichtsbeginn 

• Der Unterricht zur ersten Stunde beginnt um 7:45 Uhr. Ich bin bereits um 7:40 Uhr da, 
damit mein Schultag stressfrei beginnt.  

• Der Unterricht zur zweiten Stunde beginnt um 8:35 Uhr.  
• Alle in der Schule sind zur Pünktlichkeit verpflichtet! 

2. Unterricht 

• Wir haben unser Arbeitsmaterial dabei. 
• Wir benehmen uns so, dass alle die Chance haben, gut zu lernen. 

3. Pausen 

Kleine Pause 

Die Schülerinnen und Schüler bleiben im Gebäude. Der Bereich vor den Klassenzimmern kann 
für Gespräche genutzt werden. Man kann seine Trinkflasche auffüllen und bei Bedarf zur Toilette 
gehen. Die Unterrichtsmaterialien für die nächste Stunde werden gerichtet. Das Zimmer muss 
gelüftet werden. 

Große Pause 

Mit dem Beginn der Hofpause verlassen alle Schülerinnen und Schüler den Unterrichtsraum 
und gehen in den Schulhof. Die Lehrkräfte sorgen für eine ausreichende Belüftung und 
verlassen als Letzte den Raum. Ein Aufenthalt im Klassenzimmer ist nur mit Zustimmung einer 
Lehrkraft und in besonderen Ausnahmefällen erlaubt. 

Regenpause 

Bei schlechtem Wetter wird durch ein Klingelsignal angezeigt, dass die Hofpause entfällt. Die 
Schülerinnen und Schüler dürfen sich in der Aula und auf den Fluren im EG aufhalten. Die 
Kolleginnen und Kollegen der Pausenaufsicht verlegen diese ins Schulgebäude. 

 

 



 
 

3. Verlassen der Unterrichtsräume am Ende des Schultages 

• Tafel wischen 
• Stühle hoch oder an die Tische stellen (Physiksaal, Computerraum, ...) 
• groben Schmutz beseitigen 
• Licht ausschalten 
• Fenster und Klassenzimmertür schließen 

 

4. Allgemeine Regeln 

Ordnung und Schuleigentum 

• Wir halten Ordnung und führen unsere Klassendienste gewissenhaft aus. 
• Mit dem Eigentum der Schule gehen wir absolut sorgsam um. 
• Falls ein Schaden entsteht, verpflichten wir uns, diesen umgehend zu melden. 
• Schulbücher und Bücher der Schülerbücherei sind in ordentlichem Zustand 

zurückzugeben. Bei Verlust oder Beschädigung sind diese zu ersetzen. (Als erster 
Bruchteil des Buches muss dann der ganze Preis erstattet werden. Ansonsten wird der 
Preis anteilig berechnet.) 

Kleidung 

• Motive mit gewaltverherrlichenden, sexistischen oder jeglichen extremen 
politischen Inhalten sind verboten. 

• Im Sommer achten wir auf angemessene, nicht zu freizügige (bauchfreie) Kleidung. 
• Im Winter sollen die Jacken im Klassenzimmer ausgezogen werden. 
• Das Tragen von Mützen oder Kapuzen ist im Schulgebäude nicht erlaubt. 
• Um am Praxisunterricht teilnehmen zu dürfen, müssen die Fingernägel eine 

angemessene Länge haben, ansonsten besteht eine zusätzliche Verletzungsgefahr. 
Außerdem können die Hygieneregeln nicht eingehalten werden, wenn die Fingernägel 
zu lang sind. 

• Im Sportunterricht muss Sportkleidung getragen werden. 

Schule (= Schulgebäude und Schulgelände) 

• Ich halte die Schule sauber. 
• Ich verlasse zu keiner Zeit unerlaubt das Schulgelände. 
• Das Rauchen und Vapen ist in der Schule nicht erlaubt. 

Essen und Trinken 

• Wenn ich am Mittagessen teilnehme, halte ich meinen Platz sauber und bin freundlich 
und    respektvoll gegenüber dem Personal der Essensausgabe. 

• Ich esse nicht während des Unterrichts. 
• Energydrinks sind verboten. 
• Das Kaugummikauen ist in der Schule nicht erlaubt. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Handy- und Smart-Watch-Regelung 

Handys und Smart-Watches müssen vor Beginn des Unterrichts beim Betreten des 
Schulhauses in ein Schließfach eingeschlossen werden. Die Geräte müssen aus- bzw. stumm 
geschaltet sein. Nach Ende des Unterrichts können die Geräte wieder mit nach Hause 
genommen werden. Bei Nichtbeachtung dieser Regelung erfolgen diese Konsequenzen: 

1. Schritt => das Gerät wird vom Schüler bei der Schulleitung am Ende des Schultages 
abgeholt. 

2. Schritt => die Eltern holen das Mobiltelefon bzw. die Smart-Watch am Ende des 
Schultages bei der Schulleitung ab. Wenn die Eltern nicht kommen können, wird das 
Gerät dem Schüler zusammen mit einem Rücklaufzettel an die Eltern ausgehändigt. 

3. Schritt => Anwendung von §90 „Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen“ 

I-Pads dürfen nur zu Unterrichtszwecken benutzt werden. 

Waffen 

• Waffen (z.B. Schreckschusspistole, Messer, Cuttermesser, Pfefferspray, ...) jeglicher 
Art sind auf dem Schulgelände verboten. 

• Das Mitführen einer Waffe hat eine Strafanzeige zur Folge. 

Entschuldigung 

Kann ein Kind wegen Krankheit oder aus sonstigen Gründen nicht am Unterricht teilnehmen, gilt 
Folgendes: 

• Entschuldigungen erfolgen über Edupage am 1.Fehltag. Rückwirkend darf nicht 
entschuldigt werden Jeder Krankheitstag muss von den Eltern bestätigt werden. Eine 
schriftliche Entschuldigung ist dann nicht zwingend nötig, ist aber bei Fällen, die nicht 
eindeutig sind, einzufordern. 

• Der versäumte Unterrichtsstoff muss eigenständig aufgearbeitet werden. 
• Klassenarbeiten und Tests, die an unentschuldigten Tagen geschrieben werden, werden 

mit der Note „Ungenügend“ bewertet. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wir haben die Schul- und Hausordnung im Unterricht besprochen. 

Name des Schülers/der Schülerin: __________________________Klasse: _______________ 

Ich habe die Schul- und Hausordnung mit meinem / meinen Erziehungsberechtigten gelesen 
und verstanden. 

Datum, Unterschrift Schüler/in ___________________________________________ 

Datum, Unterschrift Erziehungsberechtigte/r _________________________________________ 


